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Nachrichtliche Übernahmen
À Wasserschutzgebiet

HINWEISE 
 
BAUNUTZUNGSVER OR DNUNG (BAUNVO) 
Es gilt die Ba unutzungsverordnung (Ba uNV O) in der Fa ssung 
der Beka nntma chung vom 23. Ja nua r 1990, zuletzt geändert 
durch da s Gesetz zur S tärkung der Innenentwicklung in den 
S tädten und Gemeinden und weiteren Fortentwicklung des 
S tädteba urechts vom 11. Juni 2013 (BGBl Ja hrga ng 2013 T eil I 
Nr. 29).  
 
WASSER SCHUTZGEBIET 
Da s Pla ngebiet befindet sich im Geltungsbereich des 
W a sserschutzgebietes für da s W a sserwerk Groß Meckelsen 
des W a sserverba ndes Bremervörde. Die sich da ra us 
ergebenden Einschränkungen und Genehmigungsvorbeha lte 
sind § 4 der V erordnung über die Festsetzung eines 
W a sserschutzgebietes für da s W a sserwerk Groß Meckelsen 
vom 30.09.1988 zu entnehmen. 
Die Errichtung von baulichen Anlagen für Wohnzwecke ist 
gemäß § 4 Nr. 21a  der W a sserschutzgebietsverordnung 
beschränkt zulässig. V or Einreichung eines Ba ua ntra ges oder 
einer Anzeige ist bei der unteren W a sserbehörde ein Antra g a uf 
Befreiung zur Durchführung der beschränkt zulässigen 
Ha ndlung gemäß § 52 Abs. 1 S . 2 W HG zu stellen. Eine 
Ba ugenehmigung ka nn erst da nn erteilt werden, wenn die 
Befreiung vorliegt. 
Bei der Anwendung des „Erneuerba re-Energien-W ärme-
Gesetz" (EEW ärmeG) ist zu berücksichtigen, da ss gemäß § 4 
Nr. 34 und 38 der W a sserschutzgebietsverordnung 
Erdaufschlüsse und Bohrungen zum Betrieb von 
Wärmepumpen mit Erdsonden beschränkt zulässig sind. Die 
V erwendung von wa ssergefährdenden S toffen ist im 
Geltungsbereich des W a sserschutzgebietes unzulässig. 

ÖR TLICHE BAUVOR SCHR IFTEN 
 
1. DÄCHER  
1.1 Im Pla ngebiet sind (mit Ausna hme von Nebena nla gen i.S .d. § 14 
Abs. 1 Ba uNV O, Ga ra gen i.S .d. § 12 Ba uNV O, W intergärten und Da ch-
a ufba uten) nur geneigte Dächer mit einer Da chneigung von mind. 15 Gra d 
zulässig.  
 
1.2 Da cheindeckungen sind nur in einheitlicher Fa rbgebung in den 
Fa rbtönen rot-, rotbra un, gra u und a nthra zit zulässig. Da bei sind 
ungla sierte und nicht reflektierende Ma teria lien zu verwenden. 
Ausgenommen sind S ola r- und Photovolta ika nla gen. 
 
 
2. SOCKELHÖHEN 
Die Oberka nten der Erdgeschossfußböden dürfen höchstens 50 cm über 
der endgültigen Fa hrba hnoberka nte der öffentlichen V erkehrsfläche - 
gemessen in der Mitte der S tra ßenfront des Grundstücks - liegen. 
 
 
3. OR DNUNGSWIDR IGKEITEN 
Ordnungswidrig ha ndelt, wer a ls Ba uherr, Entwurfsverfa sser oder 
Unternehmer den Bestimmungen der örtlichen Ba uvorschrift über 
Gesta ltung zuwider ha ndelt. Die Ordnungswidrigkeiten na ch § 80 Abs. 3 
NBa uO können gemäß § 80 Abs. 5 NBa uO mit Geldbußen bis zu 500.000 
Euro gea hndet werden. 

III

MüllbehälterabstellplatzM

6. FLÄCHE ZUM ANPFLANZEN VON BÄUMEN UND STR ÄUCHER N 
Innerha lb der gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 25 a  Ba uGB festgesetzten Fläche zum 
Anpfla nzen von Bäumen und S träuchern ist eine Ba um-S tra uch-Hecke 
a nzupfla nzen. 
Auswa hl der zu verwendenden Arten: 
Bota nische r Na m e  De utsche r Na m e  Qua lität 
Bäume   
Betula pendula S a ndbirke 2 j. v. S .   60/100 
Fagus sylvatica R otbuche 3 j. v. S . 100/140 
Quercus robur S tieleiche 3 j. v. S .   80/120 
Sorbus aucuparia V ogelbeere 3 j. v. S .   80/120 
   
S träucher   
Corylus avellana Ha selnuss 3 j. v. S . 80/120 
Crataegus monogyna Eingriffeliger W eißdorn 3 j. v. S . 80/120 
Prunus spinosa S chlehe 1 j. v. S . 60/100 
Rhamnus frangula Fa ulba um 3 j. v. S . 80/120 
Rosa canina Hundsrose 2 j. v. S . 60/  80 
Salix caprea S a lweide 1 j. v. S . 60/  80 
Sambucus nigra S chwa rzer Holunder 3 j. v. S . 60/100 
* 2 j. v. S . 60/100 = 2 jährig, von S ämlingsunterla ge, S ta mmhöhe 60 – 100 cm 
 
Pfla nzverba nd: R eihen- und Pfla nza bsta nd 1,25 x 1,5 m a uf Lücke. Der Absta nd 
der Bäume untereina nder beträgt ma xima l 8 m. Alle S tra ucha rten sind zu 
gleichen Anteilen in Gruppen von 3-7 Exempla ren zu pfla nzen. 
 
Einzäunung: Die Anpfla nzung ist a llseitig zum S chutz vor V erbiss 5-7 Ja hren mit 
einem W ildschutzza un zu versehen. Der W ildschutzza un ist a nschließend zu 
entfernen. 
 
Umsetzung: Die Anpfla nzung erfolgt vom V orha benträger (Gemeinde Groß 
Meckelsen) in der ersten Pfla nzperiode (November-April) na ch 
R echtsverbindlichkeit des Beba uungspla nes. Die Anpfla nzungen sind da uerha ft 
zu erha lten. Ausfälle von mehr a ls 10 % sind unverzüglich in der folgenden 
Pfla nzperiode gleicha rtig zu ersetzen. 
 
7. ZUOR DNUNG VON AUSGLEICHSMAßNAHMEN AUßER HALB DES 
BAUGEBIETS 
Die a ußerha lb des Pla ngebiets a uf dem Flurstück 24/3 der Flur 7 der 
Gema rkung Groß Meckelsen durchzuführenden Ausgleichsma ßna hmen sind 
dem Pla ngebiet zugeordnet. 
 
 

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
 
1. AR T DER  BAULICHEN NUTZUNG 
Im W A sind die gemäß § 4 Abs. 3 Ba uNV O a usna hmsweise zulässigen 
Nutzungen nicht Besta ndteil des Beba uungspla nes. 
 
2. ZAHL DER  WOHNUNGEN 
Im W A sind gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 6 Ba uGB höchstens 2 W ohnungen pro 
Einzelha us zulässig. 
 
3. GR UNDFLÄCHE 
3.1 Innerha lb des W A da rf die zulässige Grundfläche durch die in § 19 Abs. 4 
Nr. 1 bis 3 Ba uNV O gena nnten Anla gen nicht überschritten werden.  
 
4. MINDESTGR UNDSTÜCKSGR ÖSSE 
Im W A muss die Grundstücksgröße gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 3 Ba uGB mindestens 
700 m² betra gen. 
 
5. NEBENANLAGEN UND GAR AGEN 
Im W A sind Nebena nla gen gemäß § 14 Abs. 1 Ba uNV O und Ga ra gen gemäß § 
12 Ba uNV O entla ng der öffentlichen V erkehrsfläche nur in der überba uba ren 
Grundstücksfläche zulässig. 
 
 
 

GEMEINDE GR Oß MECK ELS EN 
BEBAUUNGSPLAN NR . 7 
„Im  Me e stfe ld III“ 
MIT Ö R T LICHEN BAUV OR S CHR IFTEN 
 
 
 
S ta nd: 03.07.2015 

PR ÄAMBEL 
 
Auf Grund der §§ 1 Abs. 3 und 10 des Ba ugesetzbuches 
(Ba uGB), der §§ 80 und 84 der Niedersächsischen Ba uordnung 
(NBa uO) sowie der §§ 10 und 58 des Niedersächsischen 
K ommuna lverfa ssungsgesetzes (NK omV G) ha t der R a t der 
Gemeinde Groß Meckelsen diesen Beba uungspla n Nr. 7 "Im 
Meestfeld III", bestehend a us der Pla nzeichnung mit textlichen 
Festsetzungen, den örtlichen Ba uvorschriften und der 
Begründung, a ls S a tzung beschlossen. 
 
 
Groß Meckelsen, den 09.09.2015 
 
 
              gez. Detjen          LS  
 (Detjen) 
 Bürgermeister 

VER FAHR ENSVER MER KE 
 
1. Der R a t der Gemeinde Groß Meckelsen ha t in seiner S itzung a m 
09.04.2014 die Aufstellung des Beba uungspla nes Nr. 7 "Im Meestfeld 
III" beschlossen. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Ba uGB vom 06.11. 
bis 23.12.2014.ortsüblich beka nnt gema cht worden. 
 
Groß Meckelsen, den 08.01.2015 
 
              gez. Detjen          LS  
 (Detjen) 
 Bürgermeister 
 
 
2. K a rtengrundla ge: Liegenscha ftska rte 

Ma ßsta b: 1:1.000 
 
Que lle : Auszug  aus de n Ge ob a sisda te n 
de r Nie de rsächsische n Ve rm e ssung s- 
und Ka ta ste rve rw a ltung , 

©2015    
La nde sa m t für Ge oinform a tion 
und La nde sve rm e ssung  Nie de rsa chse n 
 R egiona ldirektion Otterndorf 

 
Die Pla nunterla ge entspricht dem Inha lt des Liegenscha ftska ta sters 
und weist die städteba ulich bedeutsa men ba ulichen Anla gen sowie 
S tra ße, W ege und Plätze vollständig na ch (S ta nd vom 06.05.2015). 
S ie ist hinsichtlich der Da rstellung der Grenzen und der ba ulichen 
Anla gen geometrisch einwa ndfrei. 
 
Die Übertra gba rkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Ö rtlichkeit ist 
einwa ndfrei möglich. 
 
 
S cheeßel, den 28. S eptember 2015 
 
                                gez. S chröder                        LS  
 (Ö ff. best. V ermessungsing.) 
  
 
 
3. Der Entwurf des Beba uungspla nes Nr. Nr. 7 "Im Meestfeld III" wurde 
a usgea rbeitet von der 
 
Pla nungsgemeinscha ft Nord GmbH 
Große S tra ße 49 
27356 R otenburg (W ümme) 
T el.: 04261 / 92930  Fa x: 04261 / 929390 
E-Ma il: info@pgn-a rchitekten.de 
 
R otenburg (W ümme), den 24.09.2015 
 
 
 gez. Diercks 
 (Diercks) 
 Pla nverfa sser 
 
 

 
4. Der R a t der Gemeinde Groß Meckelsen ha t in seiner S itzung a m 22.04.2015 
dem Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 7 "Im Meestfeld III" und der 
Begründung zugestimmt und seine öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
Ba uGB beschlossen.  
 
Ort und Da uer der öffentlichen Auslegung wurden vom 29.04. bis 17.06.2015 
ortsüblich beka nnt gema cht.  
 
Der Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 7 "Im Meestfeld III" und der Begründung 
ha ben vom 15.05. bis zum 16.06.2015 gem. § 3 Abs. 2 Ba uGB öffentlich 
a usgelegen. 
 
Groß Meckelsen, den 30.09.2015 
 
 
              gez. Detjen          LS  
 (Detjen) 
 Bürgermeister 
 
 
5. Der R a t der Gemeinde Groß Meckelsen ha t in seiner S itzung a m … … … … .. 
dem geänderten Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 7 "Im Meestfeld III" und der 
Begründung zugestimmt und seine öffentliche Auslegung gemäß §4a  Abs. 3 
Ba uGB beschlossen. 
 
Ort und Da uer der öffentlichen Auslegung wurden a m … … … … … .. ortsüblich 
beka nnt gema cht. 
 
Der Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 7 "Im Meestfeld III" und der Begründung 
ha ben vom … … … … .. bis … … … … .. gemäß § 3 Abs. 2 Ba uGB öffentlich 
a usgelegen. 
 
Groß Meckelsen, den .......................... 
 
 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 (Detjen) 
 Bürgermeister 
 
 6. Der R a t der Gemeinde Groß Meckelsen ha t den Beba uungspla n Nr. 7 "Im 
Meestfeld III" na ch Prüfung der S tellungna hmen gem. § 3 Abs. 2 Ba uGB in 
seiner S itzung a m 09.09.2015 a ls S a tzung (§ 10 Ba uGB) sowie die Begründung 
beschlossen. 
 
 
Groß Meckelsen, den 30.09.2015 
 
 
              gez. Detjen          LS  
 (Detjen) 
 Bürgermeister 
 
 
 
7. Der Beschluss des Beba uungspla nes Nr. 7 "Im Meestfeld III" ist gemäß § 10 
Abs. 3 Ba uGB a m 15.09.2015 im Amtsbla tt für den La ndkreis R otenburg 
(W ümme) beka nnt gema cht worden. 
Der Beba uungspla n Nr. 7 "Im Meestfeld III" ist da mit a m 15.09.2015 
rechtsverbindlich geworden. 
 
 
Groß Meckelsen, den 30.09.2015 
 
 
              gez. Detjen          LS  
 (Detjen) 
 Bürgermeister 
 
 
 
8. Innerha lb eines Ja hres na ch Inkra fttreten des Beba uungspla nes Nr. 7 "Im 
Meestfeld III" sind eine V erletzung von V erfa hrens- und Formvorschriften, eine 
V erletzung der V orschriften über da s V erhältnis des Beba uungspla nes und des 
Flächennutzungspla nes oder Mängel der Abwägung nicht geltend gema cht 
worden. 
 
 
Groß Meckelsen, den .......................... 
 
 
 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 (Detjen) 
 Bürgermeister 
 
 


